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Riederbergschule 2021 
Projekt „Flagge zeigen: Vielfältig sein Respekt leben“ 
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Wir, die Riederbergschule, sind eine Grundschule mit 420 Kindern 
und 36 Kolleginnen und Kollegen. 
 
Hier können 29 verschiede Sprachen gesprochen werden und hier 
begegnen sich Menschen aus 33 verschiedenen Nationen. 
 
In dieser Schule hat jeder die Möglichkeit zu zeigen was er oder sie 
kann und was er/sie alles mitbringt. Das ist vielfältig und spannend. 
Wir lernen gemeinsam in dieser Vielfältigkeit, respektvoll 
miteinander umzugehen.  
 
Eine tolle Möglichkeit sich auszuprobieren, um sehr gut auf das 
Leben vorbereitet zu werden.  
 
Durch die Flagge am Schultor und die wechselnde Ausstellung am 
Zaun, zum Thema Respekt ist das Thema „Vielfältig sein - Respekt 
leben!“ täglich im Gespräch. Alle Mitglieder der Schule arbeiten 
jeden Tag auf ein Neues, daran.  
 
So ging es los: 
 
Mit- und Selbstbestimmung sind in der Riederbergschule schon lange 
das Fundament, auf dem der Unterricht und das Schulleben 
aufgebaut sind. Nun wollten wir noch konkreter werden. Das 
Kollegium, die Betreuende Grundschule (Landeshauptstadt 
Wiesbaden) und der Förderverein der Riederbergschule e.V. wollten 
Flagge zeigen! Sie wollten deutlich nach außen machen, dass in 
dieser Schule Vielfalt gewertschätzt wird und man hier miteinander 
respektvoll umgeht. Die Riederbergschule ist also ein Ort an dem 
man sich sicher sein kann, so akzeptiert zu werden, wie man ist. 
 
Am 17.05.2021 machte sich das Kollegium der Riederbergschule 
gemeinsam mit den Referenten B. Momper und H. Harteman von 
Spiegelbild e.V. Wiesbaden in einem digitalen Workshop auf den Weg 
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sich näher mit den Themen Rassismus und Antisemitismus zu 
beschäftigen. 
 
Am 30.06.2021 wurde die Flagge „Vielfältig sein - Respekt leben“ mit 
einer ersten Feierlichkeit in der Corona-Krise auf dem Schulhof 
entrollt. Dazu entstand der Zeitungsartikel des Wiesbadener Kuriers 
(WK 02.07.2021 siehe www.riederbergschule.de ) „Nicht ausgelacht 
und wie Luft behandelt werden“.  
Zu sehen gab es auch den ersten Teil der Ausstellung am Zaun zum 
Thema „Respekt ist für mich wichtig, weil …“. Die ausgestellten 
Bögen werden immer wieder gewechselt, damit alle 
Ausstellungsstücke gezeigt werden können. 
 
Eltern wurden in einem Brief, der auf Englisch, Türkisch, Serbisch 
Kroatisch und Bosnisch übersetzt wurde, über das Projekt informiert. 
Es kamen 120 Bestätigungsabschnitte zurück. In gemeinsamen 
Gesprächen hört man, dass das Projekt bei den Eltern gut ankommt. 
Die Ausstellung am Schulzaun wird täglich gerne von wartenden 
Eltern bestaunt. 
 
Nach den Herbstferien werden die Schülerinnen und Schüler, die 
Kolleginnen und Kollegen und Kooperationspartner und 
Kooperationspartner der Schule die Brotdosen erhalten, die aufgrund 
der Lieferschwierigkeiten während der Corona-Krise erst zu einem 
wesentlich späteren Zeitpunkt geliefert wurden. Diese Übergabe wird 
im Rahmen des Schülerparlaments mit den Vertretenden der Klassen 
3 und 4 vorbereitet und dann verteilt. Dabei soll ein Brief an die 
jeweilige Klasse wieder zum diskutieren über das Thema „Respekt“ 
einladen. 
 
Es wurde das „Respekt-Bingo“ gemeinsam mit Schülern und 
Schülerinnen der 3. Klasse entworfen. Es entwickelt sich als beliebtes 
Klassenspiel für Zwischendurch. Hier suchen sich die Mitspielenden 
drei „schöne Sätze“ aus einer Vielzahl von netten Sätzen heraus. Wer 
als erstes seine drei Sätze vom Spielleiter/ der Spielleiterin hört, ruft 
Bingo und wird selbst zum Spielleiter/ Spielleiterin. (siehe unten) 
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Ein Nebeneffekt des Projektes, war die Umgestaltung der Schulmauer 
in der gleichen Art und Weise, wie die Flagge gestaltet ist. Dies wurde 
im Rahmen des Aktionstags „Wiesbaden engagiert“ am 25.06.2021 
umgesetzt. Auch in der Gestaltung der neuen Schulbroschüre findet 
sich das Layout der Flagge „Vielfältig sein Respekt leben“ wieder. 
 
Der Erfolg des Projekts zeigt, dass die Riederbergschule weiterhin 
Demokratie leben möchte. Sie möchte zudem dieses Gut für alle 
erfahrbar machen und zeigen, wie wir alle täglich, gemeinsam daran 
arbeiten müssen, um dieses wertvolle Gut, Demokratie, für uns auch 
in Zukunft zu bewahren. 
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Respekt-Bingo 
 
 
Ich mag es wenn man sich für mich interessiert und mir Fragen stellt. 
 
Ich mag es wenn man mich lobt. 
 
Ich mag es wenn ich jemandem ein Geheimnis anvertrauen kann 
und er es für sich behält. 
 
Ich mag es mit jemandem zu lachen. 
 
Ich mag es wenn man mir zuhört. 
 
Ich mag es wenn ich ernst genommen werde. 
 
Ich mag es mit jemandem zu kuscheln. 
 
Ich mag es mir Geschichten auszudenken. 
 
Ich mag Ruhe. 
 
Ich mag es neugierig zu sein. 
 
Ich mag es zu lernen. 
 
Ich mag es mir Informationen zu holen, über ein Thema was mich interessiert. 
 
Ich mag es gelobt zu werden. 
 
Ich mag es wenn mich jemand anlächelt. 
 
Ich mag es wenn man sich um mich kümmert. 
 
Ich mag es wenn für mich gekocht wird. 
 
Ich mag es mich zu bewegen. 
 
Ich mag es jemanden zu loben. 
 
Ich mag es zu malen und zu basteln. 
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Anleitung: 
 
Jeder Mitspielende bekommt eine Kopie des Respekt-Bingos. Er/ Sie sucht sich 
3 Sätze aus und schreibt diese auf ein eigenes Blatt. 
 
Der Spielleiter/ die Spielleiterin liest in unterschiedlicher Reihenfolge die Sätze 
des Respekt-Bingos vor. Wer als erstes die 3 Sätze gehört hat, die er/ sie auf 
sein Blatt geschrieben hat, ruft Bingo und hat gewonnen … darf dann 
Spielleiter/ Spielleiterin werden ;) 
 
Viele Spaß dabei! 
 
PS: Dieses Spiel kann auch gerne individuell mit der Spielegruppe entwickelt 
werden und dann gemeinsam gespielt werden. 
 
Spieldauer: 5-10 Minuten  
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Die Ausstellung am Zaun der Riederbergschule 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ein paar Beispiele:  
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Die Brotboxen für Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und 
Kollegen, sowie Kooperationspartner 

 
 

 
 
 
 
 
 

Die „neue“ Schulwand 
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